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Kleine Anfrage 
 
der Abgeordneten Anke Spoorendonk (SSW) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Ministerin für Bildung und Frauen 
 

Zukünftige Finanzierung von "Frau und Beruf" 
 
 
 
 

1. Aus welchen Mitteln finanziert sich die Arbeit der Beratungsstellen „Frau & Be-
ruf“ in Schleswig-Holstein? Bitte die genauen Zahlen darlegen? 
 

 
 

Die Beratungsstellen „Frau & Beruf“ in Schleswig-Holstein werden derzeit mit Lan-
desmitteln in Höhe von 770 T Euro und ESF-Mitteln  in Höhe von 414 T Euro jährlich 
gefördert. Einige Kommunen und die Träger der Einrichtungen selbst stellen darüber 
hinaus insgesamt 35 T Euro für die Beratungsarbeit zur Verfügung. 

 
 

2. Wie sollen sich vor dem Hintergrund der angekündigten Kürzungen der ESF-
Mittel die Beratungsstellen „Frau und Beruf“ in Schleswig-Holstein künftig fi-
nanzieren? 
 

 
Über die Höhe der Förderung - sowohl Landes- wie auch EU-Mittel - lassen sich der-
zeit noch keine Angaben machen, da die Planungen innerhalb der Landesregierung 
noch nicht abgeschlossen sind. 
 
 


